
…was lange währt, wird endlich wahr!

WASSERAUFSICHT (TV-Aktuelle Stunde WDR)

  

Der Hund steht seit Jahrhunderten im Dienst des Menschen und bildet auch in unserer
modernen Zeit dank seiner Intelligenz, Lernfreude und Anpassungsfähigkeit mit ihm eine
verlässliche Arbeitsgemeinschaft. Gerade der Bouvier des Flandres ist in seiner Geschichte in
erster Linie ein Arbeitshund. 
Seinerzeit als Helfer des Bauern, Hüter der Rinderherden oder Zugtier zum Markt; Sanitäts- und
Transporthund in zwei  Weltkriegen oder heute als Wach-, Such- oder Katastrophenhund: seine
Vielseitigkeit und Charakterstärke lassen zahlreiche Arbeitsbereiche zu. Lediglich in der
Wasserrettung schien sich hier in Deutschland nicht all zu viel zu bewegen.
Jahrelanges Training der 'Neufundländer Wasserarbeitsgruppe NRW e.V.' in Nachbarschaft des
Duisburger Strandbads Poseidon mit gemeinsamen Aktionen und Events in Kooperation mit der
 DLRG bewirkten einen Prozess des Umdenkens und führten zu einer fruchtbaren
Zusammenarbeit:
Am 30. Mai 2009 liefen erstmalig ausgebildete Mensch-Hund-Teams der NWag NRW am
Wolfsee WASSERAUFSICHT! Selbstverständlich ging diesem Ereignis eine profunde
Vorbereitung voraus: Während der Wintersaison erwarben die Wasseraufsichtsanwärter in
einer intensiven Schulung mit abschließender Prüfung den DLRG Rettungsschwimmer Bronze
und Silber, um im realen Einsatz fit und kompetent handeln zu können.
Ihre Hunde, die eigentlich von der Disziplin Hundewassersport kommen –d.h. sie wurden
bislang in den verschiedenen Übungssituationen immer  vom Hundeführer in (allein) zu lösende
Aufgaben geschickt- mussten nun umlernen, da sie in der Wasserrettung nie allein agieren
dürfen, sondern ausschließlich als Helfer des Helfers, also immer in enger
Hund-Mensch-Teamarbeit!
Realitätsnahes Training des Ernstfalles in einem Freizeitgebiet wie der 6-Seen-Platte beinhaltet
natürlich Badeunfälle, Kollisionen von Tauchern und Surfern, Bergung und Wiederbelebung der
Opfer. Als temperamentvolle „waschechte“ Bouvierdame ist diese Herausforderung für Bryana
ein absolutes „MUSS“! Vielleicht treibt sie neben ihrer unglaublichen Neugier und
Beobachtungsgabe auch der alte Wach- und Schutzinstinkt: Am Strand sitzend vergisst sie
Spiel und Leckerli, schaut mit immer länger werdendem Hals auf die Wasseroberfläche und
springt abrupt auf, sobald sie unkontrolliertes Verhalten, wild um sich schlagende Arme oder
Schreie von Badenden bemerkt. 
Erste Freundschaften -natürlich eine Traube von Kindern- hat sie bereits heute bei ihrem ersten
Einsatz geschlossen!
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